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Bitte recht freundlich
Tänkezi daß Sie jetzt füfzäh Jahr schtüürfrei sind "

Lieber Nebelspalter!
Wir sifzen in der warmen Stube.

Fräulein Marie, unsere Zimmermieterin,
muf} ihrem Freund schreiben. Mein
Mann und ich lesen. Grofje Stille. Mit
verklärtem Gesicht läht Fräulein Marie
ihre Feder über das Papier gleiten und
merkt nicht, dah sie die Feder

Hotel Löwen Aarau
Neuzeitliche Zimmer
Gepflegte Küche BAR

abscheulich kratzt. Mein Mann
bemerkt: «Fräulein Marie, passed Sie uf,
i ghöre jo jedes Wort, wo Sie Ihrem
Schatz schribed!» H.W.

Paradox ist es,

wenn heutzutage eine Mietwohnung
wärmsfens empfohlen wird. Karagös

CINA
NEUENG ASSE 28 TELEPHON 2 7541

WALUSER WEINSTUBE
RESTAURANTS «AU PREMIER»

GRILL- ROOM «CHEZ CINA»

BERN

Die Deutschen sind das Volk
der Dichter und Denker!
Denn die Angeklagten im Nürnberger
Prozefj
dichten, sie seien unschuldig, und
denken, man würde es ihnen glauben!

Oberländer

.notieren Sie bitte Tel. 32 42 36

die Gaststätte der guten Tafel
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